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dersdorf vom 8. Dezember 1925, das Betreten des Tiergartens wegen der i n
einigen Fällen festgestellten Schweineseuche bis auf weiteres untersagt ist.

D i e V e r e i n s l e i t u n g .

Von unserem Büchertisch.
Gyferth-Schocmchen: Einfachste Lebensformen des Tier- und Pflanzen-

reiches. (Lfgn. 8—10.) B e r l i n - L i c h t e r f e l d e 1925 (Verlag H. Bermühler).
— M i t diesen Lieferungen ist der erste Band dieses zur Einführung in die
Kenntnis der kleinsten mikroskopischen Lebewesen bestimmte Werk obgeschlossen.
Es enthält die Spaltpflanzen, Geißellinge, Algen und Pilze. Die beigehefteten
Tafeln greifen vielfach schon in den zweiten Band hinüber, der sich nun an-
schließen wird und die übrigen mikroskopischen Süßwasserbewohner bringt. Das
Gesamtwerk wird 1500 Abbildungen auf 16 Lichtdrucktafeln und im Text ent-
halten. Von diesen Tafeln sind dreizehn schon den bisher erschienenen Liefe-
rungen beigegeben. Das Werk hat den guten Eindruck der ersten Lieferungen
und vor allem die hervorragende Qualität der Abbildungen durchaus aufrecht
erhalten.

Meyer-Plasmat im Dienste der Pflanzenphotographie. Unter diesem Ti°
tel versendet die Optisch-mechanische Industrieanstalt H. Meyer «k Co., Görlitz,
gegen Einsendung der Versandspesen von 20 Pfennig eine Anleitung zur Pflan-
zenphotographie mit einigen herrlichen Aufnahmen.

Mitteilungen der Schriftleilung.
An alle Abnehmer. Der Rechnungsabschluß des „Vereines für Landes-

kunde" für 1925 hat für die „Blätter" einen Abgang von 600 8 (6,000.000 3>
ergeben. Der Verein ist nicht in der Lage, derartige Verluste zu tragen. Wir
bitten daher dringend alle unsere Bezieher, sofort ihrer Verpflichtung nachzu-
kommen und den dem Heft 2 beiliegenden Erlagschein ausgefüllt der Post zu
übergeben. W i r b i t t e n nach M ö g l i c h k e i t u m Ü b e r z a h l u n g e n ,
d a m i t w e n i g s t e n s e i n T e i l des A b g a n g e s h e r e i n g e b r a c h t
w e r d e n k a n n . Vor allem aber ersuchen wir dringend, mit reger Werbe-
tätigkeit einzusetzen. Jeder Bezieher nehme sich vor, zumindest einen neuen
Abnehmer zu bringen.

Die „Blätter" als einzige österreichische Naturschutzzeitschrift sind die Grund-
lage unserer Bewegung. Sie aufgeben oder auch nur einschränken müssen,
hieße dem Naturschutz in Österreich den Lebensnerv unterbinden.

W i r b i t t e n d a h e r n o c h m a l s d r i n g e n d u m E i n s i c h t u n d
rasche , t a t k r ä f t i g e H i l f e !

Diese Blatte, erscheinen z e h n m a l jährlich.
Alle Rechte vorbehalten! Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet!
E r s t d r u c k e w e r d e n nach f e s t e m S e i t e « s a h b e z a h l t .

Eigentümer, Herausgeber u. Verleger: Verein für Landeskunde und Heimatschutz von Nieder-
österreich u. Wien, 1., Herrengafse 9. — Verantwortl Schriftleiter: Nen.-N, Prof. Dr. Güntyer
Schlefinger, 1„ Herrengasfe 9. — Druck von Ferdinand Berger in Horn, Niedeiüsterreich.
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